
Referenzbericht: Evaluation  

Evaluation per Mausklick erleichtert 
das (Hochschul)-Leben  

Akkreditierungs-Agenturen loben TraiNex für                     
ganzheitliches Qualitätsmanagement 

Der Kunde 
Der Entwicklungspartner und Kun-

de ist eine private, staatlich aner-
kannte Fachhochschule mit 4.000 
Studierenden und 190 Lehrenden in 
drei Fachbereichen an acht Stand-
orten. Bachelor und Master sowie 

DBA werden in Vollzeit, Teilzeit 
oder auch als Fernstudium angebo-
ten. 
 

Ausgangs-

situation 
Die FH arbeitete im Jahr 2000 mit 

Papierfragebögen. Zum Ende eines 

jeden Trimesters verteilten die Do-

zenten in ihren Vorlesungen diese 

Bögen an alle anwesenden Studie-

renden. Oft blieben Evaluationsbö-

gen leider unausgefüllt. Unzufriede-

ne Studierende wiederum versuch-

ten manchmal, mehrere Fragebö-

gen abzugeben. Etwa 1.500 ausge-

füllte Evaluations-Papier-Bögen der 

damals 300 Studierenden wurden 

am Trimesterende in einem Raum 

gesammelt und auf Tischen sortiert  

— eine Vorgehensweise, die da-

mals an Bildungseinrichtungen üb-

lich war. Die anschließende Aus-

wertung nahm mehrere Wochen in 

Anspruch, sodass es vorkommen 

konnte, dass bereits neue Evaluati-

onsbögen verteilt wurden, obwohl 

die laufende Evaluation noch nicht 

vollständig ausgewertet worden 

war.  

 

Nach der Auswertung der Evalua-

tion sollten die Ergebnisse an die 

Dozenten kommuniziert wer-

den. Aufgrund der Menge an 

Auswertungsbögen konnten die 

Ergebnisse der Evaluation aber 

nur bei Problemfällen oder auf 

Anfrage der Dozenten kommuni-

ziert und besprochen werden. 

Nach einer Verdoppelung der 

immatrikulierten Studierenden 

potenzierten sich diese Proble-

me.  

 

Ziel und Lösung 
Die FH wollte die stundenlangen 
Papierschlachten, die aufgrund 

der Evaluation immer wieder nö-
tig wurden, beenden. Durch die 
stetig steigende Anzahl an Stu-
dierenden war die analoge Eva-
luation zu aufwändig und zeitin-

tensiv. Eine Evaluation über eine 
externe Evaluationsplattform kam 
für die Hochschule nicht in Frage, 
weil sie mit dem TraiNex bereits 
ein bei Studierenden beliebtes 

Campus Management System im 
Einsatz hatte und die Übersicht-
lichkeit ihrer Online-Angebote 
gewährleisten wollte. Die Hoch-
schule wandte sich deshalb an 

die Trainings-Online Gesellschaft 
für E-Portale mbH und äußerte 
den Wunsch, dass ein Evaluati-
onsmodul in das TraiNex inte-
griert werde. Dieses Modul sollte 

digitale Evaluationsbögen enthal-
ten, die automatisch vom TraiNex 
ausgewertet werden sollten. 

 
 
 

Eingang der Fachhochschule  
(Foto: FH) 

 

Grafisch-farbliche Auswer-
tung ermöglichen auch ad-
hoc-Auswertungen. Stär-
ken und Verbesserungspo-
tentiale der Lehrenden 
werden klar aufgezeigt. 
(Foto: Fotolia) 



Die Trainings-Online GmbH arbeitete bei der 
Umsetzung eng mit den Qualitäts- und Akkre-
ditierungsbeauftragten mehrerer Hochschulen 

zusammen. Fraglich war: Wie kann der Pro-
zess der Freischaltung vereinfacht werden? 
Wie erhöht man die Teilnahmequote? Ist eine 
mobile Teilnahme möglich? Wie können die 
Auswertungen der Zufriedenheit bzgl. Thema, 

Dozent und Kurs visualisiert werden?  
 
Innerhalb von 8 Monaten wurde das Evaluati-
onsmodul programmiert und Ende 2005 ent-
hielt das TraiNex dann einen digitalen Evalua-

tionsbogen. Der Kunde kann ein wissenschaft-
lich fundiertes Fragenset nutzen, welches vom 
TraiNex automatisch mitgeliefert wird, oder, 
alternativ, zwischen 8 bis 20 eigene State-
ments für die Evaluation formulieren, in die 

automatisch Bild und Name des Dozenten 
integriert werden. Statements wie „Frau M. 
Müller erklärt verständlich und präzise.“ kön-
nen initial geändert oder gänzlich entfernt wer-
den.  

 
Beim Einsatz eines gleichbleibenden State-
ment-Sets entsteht im Verlauf mehrerer Eva-
luationen ein wertvoller Datenschatz, welcher 
die Grundlage für das trimester-übergreifende 

Qualitätsmanagement bildet. Der Weg von der 
Freischaltung bis zur Auswertung läuft wie 
folgt: 
 

Freischaltung: Der Evaluationsbogen wird 
online im TraiNex für die Studierenden freige-
schaltet durch einen berechtigten Mitarbeiter. 
TraiNex zeigt automatisch an, welche Unter-
richte zuletzt durchgeführt und freigeschaltet 
werden sollten. In der  sogenannten „Massen-

Freischaltung“, bei der für alle noch nicht eva-
luierten Kurse ein gemeinsamer Zeitraum fest-
gelegt wird, können die Evaluations-
Beauftragten ganz unkompliziert alle Kurse mit 
nur einem Klick für die Evaluation für einen 

definierten Zeitraum, z. B. 2 Wochen, frei-
schalten. 
 

Evaluationsphase: Die Studierenden werden 
nach dem Login in TraiNex sofort deutlich auf 

die Evaluation aufmerksam gemacht und um 
Stimmabgabe gebeten. Auch eine Teilnahme 
mit mobilen Endgeräten ist möglich. Studie-
rende haben während den Evaluationswochen   
Zeit, um die für sie freigeschalteten Dozenten 

einzeln und anonym zu bewerten. Zu bewer-
ten sind Aussagen wie "Herr B. Meier ist auf 
Fragen kompetent eingegangen." auf einer 

Skala von "trifft voll zu" bis "trifft überhaupt 
nicht zu". In freien Textfeldern können die 
Studierenden Besonderheiten hervorheben 
sowie Anregungen vermerken. Auch wird, 
quasi nebenbei, nach dem Zeitaufwand für 

die Vor– und Nachbereitung gefragt. Das 
TraiNex gewährleistet, daß die Studierenden 
wirklich nur einmalig teilnehmen können.  
 

Dozenten-Sicht: Direkt nach Beendigung 
der Evaluation können die Dozenten in der 
persönlichen Ansicht ihre eigenen Ergebnis-
se sehen. Durch die Darstellung eines Zeit-
verlaufes ist es den Dozenten möglich, ihre 
eigenen Bewertungen mit den Ergebnissen 

aller vorangegangenen Trimester zu verglei-
chen. 

Auswertung: Der Datenschutz nimmt bei 
dem Modul "Evaluation" eine besondere 
Bedeutung ein: Auf die Auswertung können 
a u s s c h l i e ß l i c h  d e r  S t a n d o r t -
Evaluationsbeauftragte oder die Fachbe-

reichs-Evaluationsleiter zugreifen.  
 
In Kurs-Zufriedenheits-Übersichten kann der 
Evaluationsbeauftragte in die Details hinein-
zoomen. Schnell können besonders zufrie-

dene oder auch unzufriedene Kurse und die 
Ursachen anhand von Farben identifiziert 
werden. Unterschiedlichste Parameter, z. B. 
für kritische Werte und Farbwarnungen, 
Zeit- oder Fachbereichseingrenzung, stehen 

zur Verfügung. Beliebte und unbeliebte The-

Die Ergebnis-Ansicht bietet den Dozenten einen schnellen 
Überblick über die Meinung der Studierenden. Sie können ihre 
Bewertung unter anderem im Vergleich zu den anonymisierten 
Ergebnissen der Kollegen einsehen und erhalten so auch ein 



Detailreiche Auswertung mit 
nur einem Klick: Das TraiNex 
erstellt für den Evaluationsbe-
auftragten hilfreiche Tabellen 
und Grafiken rund um die 
Bewertung einzelner Dozen-
ten.  

men können identifiziert werden oder Dozen-
ten eines bestimmten Faches untereinander 
verglichen werden. Selbst das Feedback der 

Dozenten zu Motivation und Leistungsbe-
reitsschaft der Kurse kann im Sinne einer 360-
Grad Betrachtung integriert werden. 
 
Auch ist z. B. der durchschnittliche Gesamt-

workload pro CP und Modul oder pro Standort 
automatisch verfügbar. Unter- oder Überla-
stung der Studierenden werden deutlich ge-
kennzeichnet.  
 

Ergänzt wird das Evaluationsmodul um das 
Umfragemodul, in dem nicht nach der Zufrie-
denheit mit der Lehre, sondern mit der Organi-
sation gefragt werden kann.  
 

Der Nutzen  
Das Evaluationssystem des TraiNex‘ sorgt für 
eine drastische Zeitersparnis bei Freischaltung 
und Auswertung einer Evaluation. Durch die 

Umstellung vom Papierbogen auf den digitali-
sierten Online-Evaluationsbogen im TraiNex 
ist die Erhebung zudem sicherer, die Auswer-
tung zielgenauer und die Kommunikation an 
alle Akteure verbessert worden. Durch den 

standardisierten Fragebogen wird die Ver-
gleichbarkeit und Auswertbarkeit über Zeiträu-

me gewährleistet, was bei Akkreditierungen 
üblicherweise besonders wichtig ist.  
 

Die Studierenden schätzen am Modul 
"Evaluation" insbesondere die Möglichkeit, die 
Evaluation jederzeit, nach und nach, von zu-
hause oder mobil vornehmen zu können und 
dabei völlig anonym zu bleiben.  

 
Dozenten erhalten regelmäßig und zielgenau  
ein schnelles Feedback, ggf. mit Textkommen-
taren, und können Unterrichte dadurch noch 
besser auf die Zielgruppen ausrichten. 

 
Die hohe Praxistauglichkeit des Moduls 
„Evaluation“ lässt sich auch mit Zahlen bele-
gen: Die FH hat im Evaluationspool innerhalb 
von zehn Jahren über 42.000 Fragebögen mit 

mehr als  340.000 Antworten gesammelt, die 
der Hochschule jederzeit für Auswertungen zur 
Verfügung stehen. 
 
Last but not least: Der Wissenschaftsrat hat 

wiederholt ausdrücklich das Evaluations-Modul 
als bedeutsam für das Qualitätsmanagement 
der Hochschule positiv hervorgehoben.  



Trainings-Online Gesell-
schaft für E-Portale mbH 

Die Trainings-Online Gesellschaft für E-Portale 
mbH entwickelt und betreibt webbasierte Lösungen 
für Bildungseinrichtungen. Die Kernprodukte sind 
neben dem Campus-Management-System TraiNex 
das Ehemaligen-Community-System AlumNex und 
das internationale Projekt-Netzwerk InfoNex. Die 
Wurzeln des Unternehmens reichen zurück bis ins 
Jahr 1996. Gefördert von der Bertelsmann-Stiftung 
wurde an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster damals das Pionierprojekt „Internet Assi-
sted Learning Campus“ begleitet und umgesetzt. 

Trainings-Online Gesellschaft für E-Portale mbH 

Spiegelstraße 15, 33602 Bielefeld 

Tel.: 0521-4481883-0 oder 030-6098513-0 

E-Mail: info@Trainings-Online.de 

Heute ist Trainings-Online stolz auf das gesunde 
Wachstum und zufriedene Kunden in ganz 
Deutschland. Die langfristigen Partnerschaften sind 
nutzbringend und führen zu kontinuierlichen Inno-
vationen. Profundes Branchenwissen verdankt das 
Unternehmen seinen Mitarbeitenden und Beiräten, 
die als Entwickler von Studiengängen, Evaluations-
psychologen, Qualitätsmanager, Prüfungskommis-
sionsleiter, Akkreditierungsbeauftragte oder E-Lear-
ning-Spezialisten aktiv sind. Gründer und ge-
schäftsführender Inhaber der GmbH ist Prof. Dr. 
Stefan Bieletzke. 

 

 


